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Vuſſiſche Intriguen in Bulgarien
Halle 7 Februar

In den nächſten Tagen wird in Sofia das bereits vor
igerer Zeit angekündigte Buch erſcheinen welches die von
nem gewiſſen Jacobſohn der früher in ruſſiſchen Dienſten ge
anden und das Treiben hinter den Kouliſſen mit angeſehen hatte
r Swoboda dem Organ Stambulows übergebenen Schrift
ücke enthält Wir geben nach der Köln Ztg eine kurze Aus
n dte Fülle der intereſſanten Mittheilungen welche das
uch biete

Bald nach dem ruſſiſch türkiſchen Kriege 1877/78 hält in
hilippopel ein ruſſiſcher Kriegsrath ſeine Sitzungen
r hat die Aufgabe feſtzuſtellen was ſpäter in Bulgarien geſchehen
ll um Rußland die Früchte des Sieges zu ſichern Der Kriegs
h beſchließt Bulgarien in einer ſolchen Weiſe an ſeinen Be
jer Rußland zu feſſeln daß ein ſelbſtſtändiges Leben für das

neuem Daſein erwachte Land unmöglich wird Sobald ſich in
m Fürſtenthum unter dem Kommando von ruſſiſchen Offizieren
ne ſtarke Armee gebildet haben würde ſollte die Vereinigung
it Oſtrumelien erfolgen ſodann durch Erregung von Auf
änden mit Macedonien und der Dobrudſcha und das Ganuze
lte darauf zu Rußlaud in ein Verhältniß gebracht werden wie
inland Dieſer Beſchluß bildet die Grundlage für die
uſſiſche Politik eine mit Zähigkeit feſtgehaltene Richtſchnur
t alle ruſſiſchen Agenten im Lande von Dondukow Korſakow
e auf Kaulbars iſt es immer dieſelbe Melodie der Kaiſer hat
Bulgarien zu befehlen Sein Wille iſt allein Geſetz Fürſt

lexander und ſein Volk waren ſich in allem fremd beide
ollten das Beſte aber durch verſchiedene Mittel Mißverſtänd
iſe und Fehler blieben nicht aus Beide wandten ſich an die
iſſchen Vertreter und an Rußland Aber nie verſuchten die
iſſiſchen Staatsmänner eine Verſöhnung herbeizuführen die eine
rſtarkung des Volksbewußtſeins im Gefolge gehabt hätte Stets
gegen blieb das ruſſiſche Generalkonſulat das Hauptquartier der
ppoſition gegen die Regierung des Fürſten So verdarb Ruß
nd es der Reihe nach mit allen Parteien und auch der Fürſt
ußte einſehen daß es die Abſicht der ruſſiſchen Politik war
ulgariens eigene Entwicklung zu hemmen und das Land in dem
fertigen hilfsbedürftigen Zuſtande zu erhalten Dieſe Ueber
gung in welcher Fürſt und Volk ſich fanden kam ihm theuer
ſtehen Seine Abſetzung wurde zum Beſchluß erhoben
d ſeit dem Jahre 1882 ſchon gehörte es zu den amtlichen
erhaltungsmaßregeln für die ruſſiſchen Vertreter

Beſeitigung des Fürſten herbeizuführen
Jn demſelben Maße in welchem Rußland an Anſehen verlor

uk auch die Achtung vor dem Fürſten in Bulgarien den man
m Rußland unhöflicher behandelt ſah als einen General Gouver
ur Trotz mancher Mißerfolge der ruſſiſchen Politik ward all
ihlich das Netz um den Fürſten immer enger geflochten bis
lich im Auguſt 1885 wenige Tage vor dem Ausbruch der
tvolution in Philippopel Gegenbefehl gegeben wird Man
n eine andere Mine gefunden Fürſt Alexander hatte ſich

Melitta die Zigeunertochter
riginal Roman aus der Gegenwart von Ottilie Stein

Fortſetzung Nachdruc verdoten
19 Kapitel

Es war um die Mittagsſtunde dieſes für Baron Berndt
d Richard Waldenburg ſo verhängnißvollen Tages als
telitta aus dem tiefen Schlaf in welchen Ellerborns Opiat
willenlos und widerſtandsunfähig verſetzt hatte erwachte

mußten wohl ſchwere Träume geweſen ſein die Melitta
fangen gehalten hatten während ſie ſchlief denn ſie ſtand
t noch heftigeren Kopfſchmerzen auf als diejenigen ge
ſen unter welchen ſie ſich Abends zuvor niedergelegt hatte
Fanny ordnete daher auch auf Melittas Geheiß deren

illende Locken nur leicht ohne ſie wie ſonſt üblich am Kopfe
t Nadeln zu befeſtigen Melitta von Falkenſtein war aufs
ichſte erſtaunt über die ſpäte Stunde zu welcher ſie er
ichte als Fanny ſie frug ob die gnädige Frau denn nicht
im zweiten Frühſtück angekleidet ſein wolle

Der Herr Baron habe vor zwei Stunden ſchon durch
an fragen laſſen ob die gnädige Frau nicht ausreiten
lle aber ſie Fanny habe nicht gewagt Madame im
hlaf zu ſtören So viel ſie von Jean vorhin gehört habe
hſtücke der gnädige Herr bei Graf Seldern aber der Herr

percre erwarte die Frau Baronin ohne Zweifel im
peiſeſaal

Nein Fanny erwiderte Melitta nervös auf dieſe Mit
lungen der Zofe ich fühle mich nicht wohl ich laſſe
pa erſuchen nicht auf mich zu rechnen beim Frühſtück Jch
de bis zum Abend auf meinen Zimmern bleiben Sollte
r der Herr Baron vorher nach Hauſe kommen ich meine

ſende Kopfſchmerzen

perſönlich mit dem König von Rumänien über die nnerquick
liche Grenzfrage zwiſchen Bulgarien und Rumänien geeinigt
Rußland iſt unzufrieden der Zar befiehlt Es iſt auf den
Rechten Bulgariens auf Arab Tabig zu beſtehen Nun ergeht
von dem Direktor des aſiatiſchen Departements ein ausführlicher
Erlaß an den ruſſiſchen Vertreter in Sofia Wir erfahren daß
Fürſt Alexander nach Kopenhagen berufen werden ſoll
damit ihm der Kaiſer eröffne daß es ſein Wille ſei mit Waffen
gewalt Rumänien zur Abtretung der ſtreitigen
Grenzpunkte zu zwingen Rußland gerährleiſte Bulgarien
ſein Gebiet er erbiete ſich die bulgariſche Armee durch ruſſiſche
Jnfanterie Kavallerie und Artillerie zu ergänzen und für Geld
mittel zu ſorgen Als Preis des Sieges winkt die Abtretung der
Dobrudſcha an Bulgarien Dann wird Rumänien gedemüthigt
ſein und Rußland wird an der Donau Bulgariens Grenznachbar
Fürſt Alexander muß in eine Sackgaſſe gerathen Weiſt er die ruſſi
ſchen Lockungen zurück ſo ſorgt man dafür daß dies in Bulgarien
bekannt wird und der Rücktritt des Fürſten iſt ſicher denn bei aller
Freundſchaft für Rumänien würde man es dem Fürſten in Bulgarien
nicht verzeihen die in Ausſicht geſtellte Erwerbung der Dobrudſcha
abgelehnt zu haben Den Krieg an Rumänien aber kann er nicht
erklären weil er ſich dem Könige mit ſeinem Wort verpfändet hat
die Grenzfrage ruhen zu laſſen Man wird immer ungeduldiger
in Rußland und es ergeht von dem ruſſiſchen Kriegs
miniſter Wannowski der telegraphiſche Befehl an den bul
gariſchen Kriegsminiſter Generalmajor Fürſt Kantakuſin die
bulgariſche Armee auf Kriegsfuß zu ſetzen Fürſt
Alexander ſcheint um das alles noch nicht zu wiſſen er empfängt
in Schumla eine Abordnung der Oſtrumelier die ihm den Aus
bruch der Erhebung des Landes und die Ausrufung der Ver
einigung mit Bulgarien für die erſten Tage des September an
kündigt Der Fürſt räth ab allein die Ereigniſſe waren ſchon
nicht mehr aufzuhalten Die Vereinigung beider Bul
garien wird in Philippopel ausgerufen und nun giebt Fürſt
Alexander den Befehl die Armee mobil zu machen aber nicht
gegen Rumänien ſondern um die Vereinigung zu behaupten Er
ſtaunen und Entrüſtung in Rußland Man wollte die Ver
einigung allerdings aber nur aus Rußlands Hand ſollte ſie
kommen Nun heißt es ſie bekämpfen Die in Ruſtſchuk ver
ſammelten ruſſiſchen Offiziere werden amtlich befragt welche Maß
regeln man ergreifen könnte um die bulgariſche Heeresleitung in
eine möglichſt ſchwierige Lage zu bringen Sie antworten daß
die ruſſiſchen Offiziere abzuberufen ſeien Eine andere Frage ob
in dieſem Falle die bulgariſche Armee der eines benachbarten
Staates gewachſen ſei beantworten ſie ſehr verſtändig ſie zweifeln
an einem ſerbiſchen Siege erklären aber einſtimmig daß ein
Kampf gegen die Türkei oder Rumänien ausſichtslos ſei Nach
dem bulgariſchen Siege über Serbien wird die alte Thätigkeit
den Fürſten zu beſeitigen wieder aufgenommen Jedermann

weiß daß ſie am 21 Auguſt 1886 zur Entthronung des
Fürſten führte

Später ward von Bukareſt aus wo Hitrowo Geſandter war
in Bulgarien weiter gearbeitet Der Okkupationsfonds öffnete
ſeine Kaſſen Es koſtete ſchweres Geld aber endlich gelang es
doch hier und dort im Lande einen Aufſtand anzuzetteln
für Rußland ſo unſäglich beſchämenden Periode die mit dem
Scheiden des Fürſten Alexander ihr Ende erreichte folgte eine

als Raſchheit und nach einer Viertelſtunde ſah ſich Melitta
in ihrem Boudoir allein Die von Fanny gebrachten Speiſen
ſtanden unberührt auf dem Tiſchchen welchen dieſe neben den
Divan gerückt auf welchem die Baronin ausgeſtreckt lag
Melitta dachte nicht daran zu eſſen Die Arme welche die
zurückgefallenen Spitzenärmel in all ihrer Schöne ſehen
ließen hatte ſie unter dem Kopf gekrenzt

Starr waren Melittas Augen auf die Decke ihres
Boudovirs geheftet welche ein herrliches von Meiſterhand
ausgeführtes Gemälde Aurora s Siegeszug darſtellteWie dieſes Bild ihr doch die Stimmung verkörperte in

der ſie ſich befand Auch ſie wollte dieſe mondenlange Nacht
in der ſie ſeit ihrer Verheirathung gelebt beſiegen es ſollte
Tag werdeu um ſie her Tag in ihrer Seele

Heute ſollten die Würfel fallen heute mußte ihr Gemahl
noch wiſſen daß ſich Melitta ihre Freiheit erkämpfen wolle
koſte es auch was es wolle Und konnte durfte ſie dann
noch länger an der Seite ihres Gatten bleiben mit dieſer
heißen glühenden Liebe im Herzen für Richard Durfte
ſie der Welt gegenüber noch länger dieſe heuchleriſche Maske
tragen der Welt gegenüber als glückliche beneidenswerthe
Gattin ſcheinen während in Wirklichkeit ſie das Leben an
des ungeliebten Gatten Seite anekelte Sollte ſie uoch länger

in feiger Schwäche dem Willen Ellerborns ſich beugen
Was war ihr dieſer Mann Jhr Vater Nein Jhr
Freund Ebenſowenig denn ein Freund hätte nimmer mit
rauher Hand ſie zu einem Schritt gezwungen unter deſſen
Folgen ſie ſo namenlos gelitten Jhr Vormund Möglich
Aber dieſe Vormundſchaft durfte ſich nur auf äußeren Beſitz
erſtrecken Jhr Herz das gehörte ihr Jn freier Wahl war

a 2 Stunden vorher dann ſoll Jean mich das ſofort j ſie berechtigt dieſes Herz an den Mann zu verſchenken dem
ſſen laſſen Und nun gieb mir einen Schlafrock und dann ſie es ſchenken wollte Baron Falkenſtein hatte nur das Ge
nſche ich ungeſtört zu bleiben bis ich klingle Jch habe fäß die Hülle beſeſſen die dies Herz uwſchloß Was konnte

ihm die Schale nützen welcher der Kern fehlte

Der

Fanny vollzog die Befehle Melittas mit ebenſo viel Ruhe

Melitta nach dem ſonſt daran befeſtigten Medaillon
wußte beſtimmt daß ſie noch geſtern dasſelbe getragen Wo
konnte ſie es verloren haben

da

beauftragen wie hätte ſie der geſchwätzigen Kammerkatze
Richards Bild in einem ihrer Schmuckſtücke erklären ſollen
Gewiß war es ihr draußen im Landhaus entfallen als ſie

insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen
e

neue nicht weniger tranrige Man hoffte in Rußland das nn
glückliche Land werde ſich verbluten um dann kraftlos dem Zaren
zu Füßen zu ſtürzen Die Berichte Hitrowos beſtärkten in Peters
burg in dieſer Hoffuung Sie wurden immer gefärbt dieſe Be
richte und ſtellten als Thatſache hin was ruſſiſcher Wunſch war
Daher fiel man aus einer Ueberraſchung in die andere als man
ſehen mußte daß Bulgarien allmählich aus der ſchweren Kriſis
geſundete

Prenßiſcher Landtag
Originalbericht des General Anzeiger

Abgeordnetenhaus
27 Sitzung

Berlin 6 Februar
11 Uhr Das Haus ſetzt die zweite Etatsberathung bei dem

Etat der Bauverwaltung fort
Abg Knebel natlib Jn Folge der Regulierung verſchiedener

Waſſerläufer hat ſich eine bedeutende Zunahme der Waſſerfrachten ein
geſtellt wobei es beſonders erfreulich iſt daß dieſe Zunahme keines
wegs auf Koſten der Eiſenbahnfracht eingetreten iſt Es iſt beſonders
im Rheinland genau nachzuweiſen daß die Waſſerfracht zugleich mit
der Eiſenbahnfracht zugenommen hat die erſtere allerdings in ſtärkſter
Weiſe Eine größere Vertiefung der Waſſerſtraße iſt auf dem Rhein
zwiſchen Köln und der Nordſee erforderlich Köön würde dann ein Nord
ſeehafen werden Mit dieſer Vertiefung würde auch zugleich die heute
immer drohende Ueberſchwemmungsgefahr beſeitigt werden

Eiſenbahnminiſter Thiel en verkennt nicht die große Bedeutung dieſes
Projektes weiſt aber darauf hin daß die Niederlande nicht geneigt
ſein würden für ihre Rheinſtrecke den hohen Poſten zu tragen
Uebrigens wird der Rheinkorrektion fortgeſetzt die eifrigſte Beachtung
gewidmet Auf eine Anfrage des Abg Rickert freiſ erwidert Miniſter
Thielen daß er in ſeinem Reſſort darauf halte daß Handwerker und
andere Lieferanten ſofort befriedigt würden Jn einem Ausnahmefall
ſei Abhilfe geſchaffen und weitere Klagen ſeien nicht eingelaufen

Abg Graf Limburg Stirum konſ bittet die Regierung noch
mals ernſtlich das DortmundEmsKanal Projekt zu prüfen Es
gewinnt faſt den Anſchein als ob dieſer Kanal die auf ſeine Her
ſtellung geſetzten Erwartungen nicht erfüllen wird Wir ſind gern
bereit zur Entwicklung der Kohleninduſtrie beizutragen wir fürchtennur daß derſelben möglicherweiſe aus der Entwicklung der Elektrizität

eine ſchwere Konkurrenz erwachſen wird
Miniſter Thielen Der Dortmund Ems Kanal iſt nur ein Glied

in der Kette eines großen Kanalnetzes und zum größten Theil bereits
in Angriff genommen Die Befürchtungen des Vorredners über die
Konkurrenz der Elektrizität theile ich nicht glaube vielmehr daß die
Kohle für unſere geſammte Induſtrie immer gleich wichtig bleiben wird

Abg Tſchocke natlib bittet den Donau Oder Kanal in Angriff
zu nehmen und zu verhindern daß dieſer Kanal von einem franzöſiſchen
Konſortium das ſich um den Bau bewirbt durchgeführt wird

Regierungsſeitig wird erwidert daß Preußen nur einen verhältniß
mäßig geringen Theil dieſes Kanals zu bauen hat

Abg Rickert freiſ wünſcht eine Beſeitigung der kleinlichen Rang
ordnung der Beamten wodurch nur Aergerniſſe bei den Königs
Geburtstagstafeln und bei ähnlichen Gelegenheiten entſtehen Wenn
noch etwas geändert werden ſoll in dieſer Hinſicht ſo iſt den Richtern
die gebührende gleichberechtigte Stellung mit den Verwaltungsbeamten
zu geben

Ag Brömel freiſ wünſcht eine Verbeſſerung der Waſſerſtraße
zwiſchen Stettin und Swinemünde die nicht blos den nächſtgelegenen
Häfen ſondern dem geſammten Oſtſee und Binnenlandverkehr zu Gute
kommen würde

Nicht länger durfte dieſes Doppelweſen mehr in ihr an
dauern Jn den Banden dieſer unnatürlichen erzwungenen
Ehe geht ſie zugrunde das fühlt ſie deutlich langſam zu
grunde Jhre ureigenſte Natur das heiße Blut in ihren
Adern das ſie zum Leben drängt es mußte erſtarren ſollte
noch lange der Druck dieſes aufgebürdeten Joches auf ihr
laſten Jhr Selbſt es ſtürbe darunter hin Aber nein das
durfte nicht ſein ſie will nicht ſterben nicht zugrunde gehen
ſondern athmen lieben und geliebt ſein Durfte ſie noch
länger die Gattin eines Mannes heißen den ſie nicht liebte
Durfte ſie länger ſeinen Namen tragen mit dem Bilde eines
andern im Herzen

Nein nein zu lange ſchon hatte ſie ihm den Zwieſpalt
ihrer Seele geheim gehalten zu lange ſchon vor ihm ver
borgen was die Ehrenhaftigkeit ſie zwang dem Auge des
Gatten zu enthüllen Sie mußte ihm ſagen daß wie ſie
innerlich ſein Weib niemals geweſen ſie es von jetzt ab auch
nicht mehr nach außen nicht vor der Welt mehr ſein könne
Sie mußte ihn um die heißerſehnte Freiheit bitten um dem
jenigen angehören zu können den ſie liebte

Ueberwältigt von dieſer Fluth von Gedanken hatte ſich
Melitta vom Divan erhoben es drängte ſie in Richards
Züge zu ſchauen um ſo mehr als ſie ihn heute nicht ſehen
und nicht ſprechen ſollte

Mit zitternder Hand faßte ſie nach ihrem Halſe den eine
ſchmale goldene Kette umſchloß Aber vergebens taſtete

Sie

Vergebens durchſuchte ſie ihr Schlafgemach es war nicht
Und ihre Zofe konnte ſie nicht gut mit dem Nachſuchen
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Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis Nr 33
n JIMiniſter Thielen erwidert daß die regierungsſeitig angeſtelltenErhebungen noch nicht ſo weit gefördert ſind daß dem ehe Se Vor

lage gemacht werden konnte
Im Laufe einer längeren Erörterung über die Poſition 750000 Mk

für Nachregulierung der Flüſſe ſprechen die Abgg Kieſchke natlib
SimonWaldenburg natlib und v Minnigerode konſ ihr Bedauern
darüber aus daß dieſe Poſition nicht ſo genau ſpezialiſirt iſt um über
c zu können wie viel noch an weiteren Forderungen nöthig werden

Miniſter Thielen Eine ſolche Berechnung iſt zur Zeit unmöglichWir haben die 750 000 Mk nur gefordert um die Kaſſerſtrabe in be

triebsfähigem Zuſtande zu halten eine genauere Erörterung über die
zur Regulierung erforderlichen Koſten kann ja ſpäter ſtattfinden wenn
weitere Anträge dem Hauſe zugehen werden

Abg Sattler natlib hatte die Abſicht nochmalige Berathung
der Poſition in der Budgetkommiſſion zu beantragen verzichtet aber
hierauf nach der Erklärung des Miniſters Dagegen muß der Redner
entſchiedenen Widerſpruch erheben gegen die Art und Weiſe wie die
Regierung zu der Forderung von 24 Millionen für die Anlegung eines
Fiſchereihafens in Geeſtemünde gekommen iſt Die anfänglich geforderten
Raten ließen in keiner Weiſe erkennen daß ein ſo koſtſpieliges Projekt
beabſichtigt war Schon die Finanzverwaltung hätte ſich gegen dieſe
Forderungen geltend zu machen und erklären ſollen

Regierungsſeitig wird erwidert daß anfänglich der Bau des Geeſtemünder Fiſ ereihafens von der Regierung nicht eabſichtigt war Das

Haus ſei in der Lage heute über den Fiſchereihafen ſelbſtändig zu be
ſchließen Die Regierung habe erſt nachträglich die Ueberzeugung von
der Nothwendigkeit der Anlage empfangen

Abg Kieſchke natlib Die Regierung hat mit Bremen Ver
träge aus Anlaß dieſes Haſenbaues geſchloſſen die dem Hauſe nicht
mitgetheilt ſind Jn Folge dieſer Verträge ſind wir heute genöthigt
die geforderte Summe zu bewilligen aber dies Vorgehen iſt in der
parlamentariſchen Praxis mindeſtens ſehr ungewöhnlich

Miniſter Thielen Die Angelegenheit iſt bereits in der Budget
kommiſſion eingehend erörtert Die Hafenanlage war nöthig im
Intereſſe unſerer Hochſeefiſcherei Gegenwärtig werden von engliſchen
und ſchwediſchen Unternehmern die größten Anſtrengungen gemacht um
die deutſche Kundſchaft für ſich zu gewinnen Wenn wir nichts
um unſere Hochſeefiſcherei zu fördern ſo wird dieſe die ausländiſche
Konkurrenz nicht ertragen

Abgg v Minnigerode Ekonſ Dr Friedberg und Franke
Tondern natlib Jm Walle Ctr betonen daß dies Vorkommniß
der Budgetkommiſſion Anlgß gebe die Forderungen des Etats noch
ſtrenger zu prüfen als bisher geſchehen iſt

Bei der Poſition Erſte Rate zum Neubau einer Kettenbrücke
über die Weſer bei Hameln 100000 Mk erklärten die

Abgg Dr Sattler und Simon Waldenburg natlib daß hier
das frühere Projekt aufgegeben war und der Miniſter deshalb
Jndemnität dafür nachzuſuchen habe daß er ohne eingeholte Ge
nehmigung des Landtages den Neubau begann

Miniſter Thielen erklärt Jndemnität erbitten zu müſſen der
Neubau war im ſicherheitspolizeilichen guter nöthig

Abg Hausmann natlib dankt dem Miniſter Namens der Be
wohner von Hameln dafür daß mit dem Brückenbau ſofort begonnen
und nicht erſt die Bewilligung abgewartet iſt
Die Poſition 73200 Mk zur Ausſchmückung der langen Brücke
in Potsdam mit Bildwerken ſoll nach dem Antrage der Budget
kommiſſion nicht bewilligt werden

Miniſter Thielen Die Budgetkommiſſion hat ihr Votum mit
Sparſamkeitsrückſichten begründet welche durch die Finanzlage geboten
ſeien Dieſe Nothwendigkeit erkennt auch die Regierung an aber ſie
kann nicht ſoweit An anzuerkennen daß die Ausſchmückung der reiz
voll vor dem Schloß in Potsdam gelegenen Brücke aus dieſen Rück
ſichten abgelehnt werden müßte umſoweniger als dies Schloß zum
Sommeraufenthalt des Herrſcherhauſes dient Ich bitte Sie die Poſi
tion zu bewilligen

Das Haus lehnt die Poſition faſt einſtimmig ab Der Bauetat
wird im Uebrigen in ſeinen einzelnen Poſitionen genehmigt Damit
iſt die rn erſchöpft Nächſte Sitzung Donnerstag 11 Uhr

nterpellation des Grafen Limburg betr Strafverfahren gegen ein
itglicd des Hauſes Kommiſſionsberichte der Geſchäftsordnungs

kommiſſion

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 5 Februar Hofnachrichten Heute Vor
mittag arbeitete der Kaiſer zunächſt mit dem Chef des Civil
Kabineis und hörte darauf die Vorträge des Vice Admirals Frei
herrn v d Goltz des Staatsſekretärs des Reichsmarineamts und
des Chefs des Marine Kabinets Um 1 Uhr empfing der Kaiſer
die Meldungen des Prinzen Friedrich Anguſt von Sachſen welcher
à la suite des Garde Schützen Bataillous geſtellt worden iſt
des Majors Grafen v Moltke Adjutanten der 8 Diviſion

Bei dem Diner zu Ehren des Generals von
Pape am Sonnabend ſprach der Kaiſer anknüpfend an den
Spruch das Leben währet 70 Jahre etwa Folgendes Das
hinter Sr Excellenz liegende Leben iſt das preußiſcher Geſinnung
treuer Pflichterfüllung eines hingebenden Dienſtes Die Figur des
Geueraloberſts v Pape wird nie entſchwinden ſie iſt der Jnbegriff
der Ritterlichkeit und der altpreußiſchen Tradition hingebenden
Gehorſams der nur kennt die Gebote des Herrn der Ehre und
des Ruhmes der ihm anvertrauten Fahne Jm Hinblick darauf

geſtern von Richard Abſchied nahm ſie wollte morgen ſelbſt
danach ſuchen

Während Melitta weiter ihren Gedanken nachhängend
ſich wieder auf dem Divan ausgeſtreckt hatte ſchritt Janos
Ellerborn der ſonſt ſo kaltblütige Mann in ſeinem Privat
komptoir in höchſter Erregung auf und nieder leiern
ſchlichen die Stunden dahin die fünfte Nachmittagsſtunde
war kaum zu erwarten

Jean hatte ihm auf ſein Befragen geſagt daß Graf
Seldern am Abend abreiſe daß der Baron erſt am Abend
zum Umkleiden nach Hauſe kommen werde

Alſo hatte Falkenſtein auf den geheimnißvollen Brief
hin ſich doch entſchloſſen zu der bezeichneten Stunde in des
Banquiers Landhaus zu ſein

Janos kämpfte einen harten Kampf mit ſich ſelbſt Er
war lange unentſchloſſen ob er nicht vorzeitig hinausgehen
ſollte um aus irgend einem Verſtecke heraus den Ausgang
des Zuſammentreffens zwiſchen Falkenſtein und Waldenburg
zu belauſchen oder ob er wie zufällig nach ſeiner Beſitzung
hinausfahren ſollte um ſich offiziell an dem Zuſammentreffen
der beiden zu betheiligen Die Unruhe die Angſt die Sache
könne nicht ausgehen wie er es wünſchte gaben ihm dieſe
Gedanken ein ſchließlich behielt doch die Klugheit die Ober
hand über Ellerborns Entſchließungen Er durfte wollte
er weiter die Dinge regieren nicht gekaunter Mitwiſſer der
heutigen Vorgänge ſein Keiner von den Betheiligten durfte
die Ueberzeugung haben daß ihm etwas davon bekannt ſei
und ſo hieß es deun warten warten bis irgend welche Kunde
zu ihm drang

Fünf ſechs ſieben ſchlug die Uhr und noch immer war
Baron Berndt nicht heimgekehrt Die Eſſensſtunde war ge
kommen und das damit verbundene peinliche Zuſammeuntreffen
mit Melitta unausbleihlich

Janos begab ſich in den Speiſeſaal und fand Melitta
bereits dort anweſend Er trat auf ſie zu und erkundigte

überreiche ich als Gabe des Regiments die Darſtellung eines
Grenadiers mit einer des Tuches längſt entbehrenden Fahnen
ſtange die von der Zeitgeſchichte ein beredtes Wort redet Mögen
Sie noch lange mir als trenbewährter Diener der Armee als Vor
bild erhalten bleiben Hoch

Jm Finanzminiſterium ſind hente Kommiſſare
ſämmtlicher Miniſterien zuſammengetreten um die Beſoldungs
verbeſſernngen der Beamten zu berathen worüber wenn
möglich noch in gegenwärtiger Seſſion dem Landtage eine Vorlage
zugehen ſoll

Das Juſtizminiſterinm ſcheint die grundſätzliche
Ablehnung der Entſchädigung unſchuldig Verurtheilter
aufgegeben zu haben Der prenßziſche Juſtizminiſter hat nämlich
dem Dienſtknecht Rögge der von der hannoverſchen Strafkammer
zu 4 Wochen Gefängniß verurtheilt nach Aufhebung dieſes Urtheils
aber und nachdem er die Strafe verbüßt hatte in erneuter Ver
handlung freigeſprochen worden war eine Entſchädigung im Be
trage von 100 Mark zugewieſen

Parlamentariſche Kreiſe halten die Militär
vorlage nicht mehr für anusſichtslos Es ſteht feſt daß die Re
gierung die geſetzliche zweijährige Dienſtzeit und alljährige Feſt
ſtellung der Heeresſtärke einräumt

Die Militär Kommiſſion wird ſchon morgen ihre
Arbeiten wieder anfnehmen und in der Einzelberathung fortfahren
da der Unter Ansſchuß wider Erwarten raſch ſeine Aufgabe
vollendet und ſeinen Bericht fertig geſtellt hat

Der unentwegten Beſchlußunfähigkeit des
Reichstages widmet die Nationallib Corr folgendes kräftige
Wort Der Anblick einer Reichstagsſitzung gehört gegenwärtig
zu den trübſeligſten Schanſpielen die man ſich denken kann Von
den überhaupt anweſenden etwa 150 Mitgliedern iſt höchſtens ein
Drittel im Saal zuge die anderen müſſen bei einer Auszählung
erſt mühſam von allerwärts her zuſammengerufen werden Kopf
ſchüttelnd wird ſich mancher Reichsbürger der ehrfurchtsvoll das
Haus betreten und auf dieſen gähnend leeren Saal herabblickt
fragen Das ſoll unſere nationale Vertretung ſein und darum
kämpfen wir bei den Wahlen einen Kampf auf Tod und Leben
Jn der Reichsverfaſſung heißt es Zur Giltigkeit der Beſchluß
faſſung iſt die Anweſenheit der Mehrheit der geſetzlichen Anzahl
der Mitglieder erforderlich Thatſächlich ſind ſeit drei Jahren
drei Viertel aller Reichstagsbeſchlüſſe verfaſſungs
widrig und ungiltig So kann es nicht weiter gehen Das
Anſehen unſerer wichtigſten nationalen Einrichtungen leidet dar
unter ſchweren Schaden Und ſo ſchlimm wie in dem gegen
wärtigen Antikartell Reichstag der mit ſo viel übermüthigen
Prahlereien ins Leben trat iſt es noch nie geweſen

Nachdem die Anhörung von Sachverſtändigen
über einen deutſch ruſſiſchen Handelsvertrag beendet
iſt und eine Kommiſſion das dadurch erlaugte Material bearbeitet
hat ſind wie die N hört den betheiligten Miniſterien
beſtimmte Anträge dieſer Kommiſſion zugegangen Eine erſte Be
rathung darüber findet am 7 Febrnar unter dem Präſidium des
Staatsſekretärs v Bötticher ſtatt An dieſer Berathung dürften
wohl auch die anderen ren Miniſter theilnehmen

Der Reichsauzeiger theilt den Entwurf eines
Geſetzes betreffend die Bekämpfung gemeingefährlicher
Krankheiten nebſt Begründung mit Der ſehr umfangreiche
Entwurf befaßt ſich mit der Anzeigepflicht die ſich auf Cholera

e Fleckfieber Flecktyphus Gelbfieber Peſt orientaliſche
Beulenpeſt Pocken Blattern Darmtyphus Diphtherie einſchließ
lich Croup Rückfallfieber Ruhr Dysenterie und Scharlach be
zieht mit Vorſchriften zur Ermittelung der Krankheit Schutzmaß
regeln Entſchädigungen allgemeineren und Strafvorſchriften

Eitn dentſche ſozialer Parteitag für Anhaltu nd Brandenburg hat am Sonntag in Berlin getagt Es
handelte ſich um eine von etwa 100 Perſonen beſuchte Verſamm
lung zu der Dr Paul Förſter der aus der deutſch ſozialen
Parteileitung ausgetreten iſt eingeladen hatte Es erfolgte die
Gründung des deutſch ſozialen antiſemitiſchen Verbandes für An
halt und Brandenburg mit dem Zweck die Anhänger der deutſch
ſozialen antiſemitiſchen Partei mögen ſie ſchon einem deutſch
ſozialen antiſemitiſchen Vereine angehören oder nicht zu gemein
ſamer politiſcher Thätigkeit zu verbinden Der Vorſtand des
Verbandes beſteht aus dreißig Perſonen Vorſitzender iſt Dr Panl
Förſter Sonſt gehören Baron von Laugen Dr Bachler
Ahlwardt Rechtsanwalt Hertwig und viele Herren aus der
Provinz dazu Der Verband beantragt bei der Parteileitung die
Einberufung eines allgemeinen Parteitages zu Oſtern

Kundgebungen von Arbeitsloſen haben wie wir
bereits in einem Telegramme meldeten am heutigen Montag in
Berlin in unmittelbarer Nähe des königlichen Schloſſes am Luſt
garten ſtattgefnnden Daſelbſt wird gegenwärtig der alte Dom
abgeriſſen und ſind hierzu von den Unternehmern dieſer Abreißungs
arbeiten eine größere Zahl Arbeiter geſucht worden Jn Folge
deſſen zogen heute früh als die Arbeiten begannen mehrere Hundert
Arbeitsloſe begleitet von dem nie fehlenden Janhagel vor das
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ſich theilnehmend nach ihrem Befinden da man ihm geſagt
ſie hätte ſich unwohl gefühlt

Melitta gab ihm kurze ausweichende Antworten und
nachdem ſie noch eine halbe Stunde gewartet hatten ohne
daß weder Melitta noch Janos mit einer Silbe den geſtrigen
Vorgang noch deſſen nnausbleibliche Folgen beſprochen ſetzten
ſie ſich zu Tiſche Baron Berndts Platz blieb leer

Durch die geöffneten hohen Fenſter drang eine immer
ſchwüler werdende Gewitterluft herein Am Himmel ballte
ſich ſchwarzes Gewölk das ein zuckender Blitz dann und wann
erhellte Die Baronin ließ die Fenſter ſchließen und griff
nach beendigter Tafel nach einem Buche feſt entſchloſſen
die Rückkehr ihres Gatten zu erwarten während Janos
anſcheinend in eine Zeitung vertieft mit faſt athemloſer
Spannung auf jeden Schritt lauſchte der auf den Gängen
ſich vernehmbar machte

Es gelang ihm kaum ſeiner von Minute zu Minute
wachſenden Unruhe Herr zu werden und er erhob ſich daher
plötzlich von dem Fauteuil in welchem er bisher geſeſſen

Du entſchuldigſt mich wohl für heute Melitta aber
dringende Briefe veranlaſſen mich noch ein paar Stunden
in meinem Kabinet zu arbeiten Warte nicht zu lange auf
Deinen Gatten ſolche Spielpartieen können ins Endloſe aus
gedehnt werden Kind und Du weißt Berndt vermag es
nicht ſo leicht ſich von den Karten loszureißen

Janos Blick obſchon in der Regel unſtät von einem
Gegenſtand zum anderen eilend vermied es bei den eben
geſprochenen Worten peinlich Melitta s Augen auch nur
ſekundenlang zu begegnen weil er fürchtete ſie könnte die
ungeheuere Erregung die ihn trotz dem ruhigen Tonfall
ſeiner Stimme erfüllte am Ende doch entdecken und gerade
Melitta durfte noch nicht ahnen was ſie am meiſten betraf
er mußte erſt einen Einblick in die Sachlage genommen
haben ehe ſie davon Kenntniß bekam

w n Ni87 Februar

Domgebäude Natürlich konnte nur ein kleiner Theil derſelb W
beſchäftigt werden die Uebrigen wurden abgewieſen Jn Folg ſeres
deſſen verſammelten ſie ſich in größeren Haufen und verlangt Hospital
ſtürmiſch Arbeit Größere Trupps zogen vor das gegenüberliegend einigen Je
königliche Schloß aber die ſtark aufgebotenen Polizeimannſchafte die Geneh
ſowie Geheimpoliziſten trieben die Menge in die angrenzendef gegen verStraßen Munt Da dig Polizei ſich der Menge gegenüber ſef heſem G

ruhig verhielt ſo iſt es auch zu keinen größeren Ausſchreitunge erwähnten

gekommen rnDem Schwäb Merkur wird aus Fulda in dieſ
ſchrieben Aus einer ultramontanen Quelle welcher wir ſeit ein Stadtvero
Reihe von Jahren zahlreiche durchaus zutreffende Nachrichten a den Stift
kirchenpolitiſchem Gebiete verdanken geht uns eine überraſchend perſchieder
aber keineswegs zweifelloſe Mittheilung zu Hiernach ſollen di die durch

Jeſuiten im Geheimen eine äußerſt rege Thätigkeit nach da geführten
Richtung entfalten daß im nächſten Konklave ein Kardingh Dem
deutſchen Urſprungs zum Papſte gewählt wird Unter der Zah r rder Päpſte befinden h bisher unſeres Diens ſechs Deutſche ſo J ung v

als ſiebenter Dr Kopp die Tiara tragen Maßgabe
Stuttgart 6 Febrnar Unter ungeheuerem Andrang de wurden en

Publiknms fand bei prachtvollem Wetter der Ein zug des nen für die
vermählten Paares Herzog Albrecht von Württember es ſtäd
und G Margarethe Sophie von Oeſterreich ſtatt Der König die Prinzen und der Hofſtaat ſowie da
diplomatiſche Corps und die Generalität war beim Empfang z

gegen Der NachtOeſterreichUngarn
Wien 6 Februar Prinz Ferdinand von Byl mir

garien wurde von dem Oberhofmeiſter des Kaiſers ausdrücklie Nietleben
verſtändigt daß er diesmal entgegen der früheren Gepflogenhe heutigenin bulgariſcher Generatonniſorm und mit Gefolge gleich vorgekom

einem regierenden e zur Audienz erſcheinen ſolle Der Voy die eine c

gang erregt hier Aufſehen nicht abgBudapeſt 6 Febrnar Das Abgeordnetenhan einen Cho
acceptirte die Veranſtaltung einer Ausſtellung anläßlich de r
Feier des tauſendjährigen Beſtandes Ungarns im Jchre 1896 Dem v
Der Miniſterpräſident erklärte zu dieſen Feſtlichkeiten würden al Ed
Völker Europas eingeladen werden aus NewtJn der Waffenfabrik nahmen die Schmiede die Arbe Winter
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welche ſie mit der Direktion getroffen am 9 Februar ihr heißt an
Thätigkeit wieder beginnen e neSpanien geſchehen

Madrid 6 Februar Jn einer geſtrigen republikaniſche Verſtorbe
Wählerverſammlung der 5000 Perſonen beiwohnten erkläc Nachricht
Salmeron Spanien könne nur durch die Republik gerett werd
werden die Monarchie führe das Land dem Finanzbankerott u uihung r
der Reaktion entgegen Sagaſtas angeblicher Liberalismus ſei noe völlig e
weniger werth als der Klerikalismus von Canovas Salmerof ſtützen kö
richtete einen Aufruf an die portugieſiſchen Republikaner da gegangenmorſche Königthum in Liſſabon zu ſtürzen um eine iberiſche R Peachtba

publik zu gründen für unſerNußſßland n erPetersburg 6 Februar Der Zarewitſch hat glei hat einen
nach ſeiner Rückkehr eine lange Beſprechung mit dem Zareſff mit einer
gehabt worauf der Kriegsminiſter und der Generalſtabeſ ſtelle alle
chef zu einer Konferenz einberufen wurden welcher auch d in gar ke
Streit beiwohnte und in der Kaiſer Wilhelms Wort a Ipe
eſprochen wurden Als wichtigſtes Reſultat der Reiſe de U Mille

Zarewitſch galt die Aufklärung bezüglich des Verhaltens de in Ameri
deutſchen Regierung gegen Polen Der Zar iſt lange gegen de auch die
Reichskanzler Caprivi mißtraniſch geweſen in dieſch Bruder d
Hinſicht in der Befürchtung derſelbe könne drohend gegen Ruf und deri
land vorgehen Der Bericht des Zarewitſch hat ſo befriedigt nehmen

tet ein einer dentſchen oder polniſchen Stadt mit Kaiſer Wilhelr a un
zuſammen zu treffen wobei der Zarewitſch mit zugege Kinder

ſein ſoll SchillerFrau iſt
Sihung dor Stadtverordneten Verſammlung auf der

alle 6 Februar Inſeln b
Vor Eintritt in die Tagesordnung wurde beſchloſſen Herrn Rechts St

et
Veranlaſſung zu dieſem Beſchluß hatte die Mittheilung des Magiſtrat
gegeben daß er wünſche Herrn Stadtbaurath Genz mer als Mitglie

es erwähnten Kuratoriums zu ſehen und deshalb der Verſammlu
anheimgebe ihrerſeits für daſſelbe auch noch ein weiteres Mitglied
ernennen Weiter wurde eine Petition des 8 Communalen Wah
bezirksvereins verſchiedene Wünſche enthaltend der Bau Kommiſſiot
eine Eingabe des 2 um Verlängerung der elektriſchen Stad
bahn über die Schmiedſtraße hinaus bis zur Friedens
ſtraße der Petitions Kommiſſion eine andere Petition deſſelben Verein
um Abänderung der Bezeichnung Brauhausgaſſe der zur Begutachtu
der Straßennamen eingeſetzten Kommiſſion zur Vorberathung üb
wieſen Der Magiſtrat legte dann das umgearbeitele Stat
des Hoſpitals St Cyriaci et Antonii zur Genehmigung vo

geht nun
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Thue Dir keinen Zwang an gab die Baronin ih
mit kühler ja faſt eiſiger Stimme zur Antwort und Jano
froh daß ſie ſo einſilbig blieb verließ den Speiſeſagal Melit
allein laſſend die da drinnen auf einen Gatten harrte de
vielleicht

Daß aber auch noch gar keine Kunde von Falkenſtei
einlief Sollte das Duell am Ende doch nicht ſtattgefund
haben Janos ſah auf ſeine Uhr es war halb zehn
um dieſe Stunde mußte doch wohl alles erledigt ſein

Hölle und Teufel nun rächt es ſich daß ich nicht ſelbe
handelnd eingetreten bin murmelte Janos die Händ
ballend vor ſich hin Dieſer Berndt ſcheint doch ſei
Wappenſchild nicht hoch genug zu halten um den der eihm befleckt nieder nſchtehen wie einen tollen Hund Ba

dies geprieſene blaue Blut das träge in den Adern de
hinfließt Hätteſt Du von unſerm Blut in Dir gehab
Herr Schwiegerſohn Dein Rivale hätte nicht lebend da
Landhaus in Gohlis verlaſſen

Janos ſchritt zähneknirſchend die Treppen hinab und be
trat ſein Arbeitskabinet nicht um zu arbeiten wie e
Je gta geſagt ſondern um ruhelos darin auf und ab z
gehen

Etwa eine halbe Stunde war verlaufen während welch
Janos wohl zwanzigmal hinausgehorcht haben bald die Thü
die nach dem Treppenhaus führte ſpaltenweit öffnend bal im Sac
die Fenſter aufreißend um auf die dunkle Straße zu ſpähe n
Das Gewitter war inzwiſchen mit voller Gewalt ausgebroche Berli
Blitz und Donner folgten ſich faſt ohne Unterbrechung ung und mi
ein ſtrömender Regen hatte ſich ergoſſen W

Ungeagchtet dieſes Unwetters blickte Janos abermals dur

das von ihm geöffnete leereStraße hm geöffnete Fenſter nach der menſchenle
2
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Das letzte Statut dieſer im Jahre 1342 gegründeten Stiftung rührt
aus dem Jah
unſeres Jahrhunderts gemacht wurden ei

Nr 33 Mittwoch
re 1648 h er Verſuche welche in den Euer Jahren

n neues Statut für das
Hospital aufzuſtellen ſind im Sande verlaufen und auch das vor
einigen Jahren von den ſtädtiſchen Behörden beſchloſſene Statut hat
die Genehmigung des Herrn Ober Präſidenten nicht gefunden da dieſer
83 verſchiedene darin enthaltene Beſtimmungen Bedenken hatte Aus
teſem Grunde hatte der Magiſtrat eine ernente Umarbeitung des letzt

erwähnten Statuts vorgenommen doch auch der jetzt vorgelegte Ent
wurf wurde auf Vorſchlag der Referenten der Herren St V Rechts
anwalt El ze und Schmidt dem Magiſtrat nochmals zurückgegeben
weil dieſen in dem Entwurf die Befugniſſe des Magiſtrats und der
Stadtverordneten in der Verwaltung des Hospitals nicht entſprechend
den Stiftungsbriefbeſtimmungen geregelt erſchtenen auch Meinungs
verſchiedenheiten zwiſchen den Referenten und dem Magiſtrat über
die durch Gemeindebeſchlüſſe aus den 40er Jahren etwa herbei
geführten Feſtſetzungen über den Betrieb der Stiftung zu Tage traten

Dem Magiſtratsantrage gemäß beſchloß die Verſammlung nach dem
Vorſchlage des Schlacht und Viehhofs Kuratoriums die Ver
miethung der Kühlzellen im Schlachthofe unter Zugrunde
legung des Einheitsſatzes von 25 Mk für den Quadratmeter nach
Maßgabe des überreichten Vertragsentwurfes zu bewirken Außerdem
wurden noch die Haushaltspläne des Schlachthofes und des Viehhofes
für die Zeit vom 1 Januar 1898 bis 81 März 1894 ſowie diejenige
des ſtädtiſchen Leihamtes für 1893 feſtgeſetzt

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 7 Februar
Zur Cholera Epidemie Nach den uns heute vorliegendeei

amtlichen Meldungen ſind in der Provinzial Jrrenanſtalt bn
Nietleben im Laufe des verfloſſenen Kalendertages bis Mitternacht zum
heutigen Dienstag zwei Neuerkrankungen und ein Todesfall
vorgekommen von den geſtern gemeldeten zwei Erkrankungen hat ſich
die eine als Cholera erwieſen bei der andern iſt die Unterſuchung noch
nicht abgeſchloſſen Betreffs der vorgeſtrigen fünf Fälle iſt bei dem
einen Cholera konſtatirt bei dreien nicht bei dem fünften iſt die Unter
ſuchung noch nicht beendet z Cröllwitz und Trotha iſt die Lage

r es ſind alſo weder Neuerkrankungen noch Todesfälle vor
gekommen

Eduard Juft Eine überraſchende Kunde iſt am Sonnabend
aus Newyork hier eingetroffen Es iſt daſelbſt der Beſitzer des hieſigen
Wintergartens jenes prunkvollen Baues in der Magdeburger
ſtraße Herr Eduard Juſt plötzlich 53 Jahre alt geſtorben wie es
heißt an Herzſchlag Derſelbe war am 9 Januar nach Amerika gereiſt
um ſeine dortigen umfangreichen Beſitzungen zu beſuchen reſp deren
Verwaltung zu kontrolliren was durch ihn in gewiſſen Zeiträumen zu
geſchehen pflegte Dort hat ihn nun der Tod ereilt Obgleich der
Verſtorbene an einem Herzfehler und Athembeſchwerden litt ſo war die
Nachricht von ſeinem Ableben er ſeine Angehörigen doch ſehr über
raſchend Bekanntlich weilen hierſelbſt ſein Bruder und Schwager
Wie uns von dieſen verſichert wird ſind etwa auftauchende Ver
muthungen Herr Juſt ſei nicht eines natürlichen Todes geſtorben
völlig unbegründet Es liegt nichts vor was eine derartige Annahme
ſtützen könnte Zwar haben ſich die Hoffnungen welche der Heim
gegangene an eine ſofortige Rentabilität des von ihm geſchaffenen
Prachtbaues der mit ſeiner weltſtädtiſchen Großartigkeit eine Zierde
für unſere Stadt Halle iſt geknüpft hat bisher nicht verwirklicht allein
die Vermögensverhältniſſe des Herrn Juſt ſollen derartige ſein daß die
nicht erwarteten Ausfälle zu ertragen ſeien Das hieſige Unternehmen
hat einen Aufwand von 1 Millionen beanſprucht und iſt daſſelbe nur
mit einer halben Million Hypotheken belaſtet ein Betrag den die Bau
ſtelle allein gekoſtet hat Die noch zu töfenden Verpflichtungen ſtehen
in gar keinem Verhältniß zu dem Werthobjekt Uebrigens galt die Reiſe
nach Amerika auch der Flüſ rn von Kapital aus den wie uns von
dem ſtändigen Rechtsbeiſtande des Verſtorbenen verſichert wird etwa
11 Millionen Dollars werthen Liegenſchaften Grundbeſitz Fabriken 2e
in Amerika Da nun Herr Juſt amerikaniſcher Bürger iſt ſo erfolgt dort
auch die Nachlaßregulierung Geſetzliche Erben ſind der hier weilende
Bruder die an den Goldarbeiter Baumann hierſelbſt verheirathete Schweſter
und der in Eisleben wohnende Bruder Poſamentier Juſt Die Verwandten
nehmen an daß ein Teſtament vorhanden ſei auch wollen dieſelben
wiſſen daß der Heimgegangene ſich noch mit großen Plänen für Halle
trug und ohne Zweifel Legate für wohlthätige Stiftungen ausgeſetzt
habe Bemerkt möge noch ein daß Herr Juſt ſeine Frau und beiden

Kinder Mädchen beim Untergang des Auswanderungsdampfers
Schiller im Jahre 1875 verlor amals wollte ſeine Familie die

Frau iſt eine geborene Hallenſerin unſere Stadt beſuchen fand aber
auf der Fahrt nach Europa den Tod Die drei ſind auf den Seilly
Inſeln beerdigt

Stadttheater Wegen Heiſerkeit des Herrn Caliga mußte die
heutige Vorſtellung geändert werden Anſtatt Götterdämmerung
geht nunmehr Mozart s Don Juan in Szene
w Walhalla Theater Variatio delectat auf deutſch Ab
wechslung muß ſein Nach dieſem Grundſatze hat die Direktion
wiederum ein Programm zuſammengeſtellt das vielſeitig und ab
wechſelungsreich das Publikum ununterbrochen in angenehmſter Span
nung erhält Fräulein Klara Conrad iſt eine Liederſängerin die
etwas kann was die meiſten Chanſonetten Sängerinnen nicht können
nämlich ſingen Jhre Stimme iſt nicht ſehr umfangreich aber an
genehm klingend und ihre Vortragsweiſe ungemein graziös Auf muſi
kaliſchem Gebiete begegnen wir außerdem dem Duettiſten Paare
Fräulein Luiſe Rück und Herrn Anton Hartl die dem Publikum
von früher her liebe Bekannte ſind Jhre s werden mit end
loſem Jubel aufgenommen und verdienen dieſen Beifall denn auch ſie
beſitzen etwas was man derartigen komiſchen Vorträgen nicht immer
nachrühmen kann nämlich Komik und wirklichen Witz Fräulein Rück
verbindet zudem mit Grazie und Chie ein liebenswürdiges und dis
kretes Auftreten Das Publikum iſt von dieſem Auftreten einfach berückt
Bewundernswürdig und nicht nur für Sportfreunde intereſſant ſind
die Leiſtungen der aus neun Perſonen beſtehenden Radfahrer
Geſellſchaft Ancillotti Sie produzieren ſich ſowohl auf dem
Zweirad als auch auf dem Einrad und entwickeln eine ſtaunenswerthe
Sicherheit Ein etwa re Baby hand habt ſein Strampelrad
mit einer Geſchicklichkeit als wäre es gleich mit ſeinem Inſtrument
aus dem Ei gekrochen In zwiefacher Hinſicht interreſſant ſind die

Bucefals die 8 muſtkaliſch excentriſchen Teufel Dieſelben ſindvon einer Geſchmeidigkeit um die e jeder Diplomat beneiden könnte

Aber nicht nur in dieſer Beziehung und im Springen leiſten ſie
Außerordentliches ſondern auch als muſikaliſche Clowns bieten ſie
anſprechende Leiſtungen Einer der Herren Mr Lionel ſpringt im
erſten Theile in der Rückenbeuge von deckenhoch übereinandergethürmten
Tiſchen wobei er ähnlich der Katze immer auf die Hände fällt Die
Ballet Geſellſchaft Excelfior die aus dem alten Spielplane
übernommen und dazu auserſehen iſt dem Mittwoch ſtattfindendenMaskenball einen beſonderen Reiz zu verleihen erregt nach wie vor

durch ihre graciöſen Tänze gerechte Bewunderung Sie mögen als
niedliche Helgoländer oder Amazonen oder als moderne feſche Huſaren
erſcheinen immer ſind ſie des Beifalls gewiß Freilich fügſamere
Untergebene kann ſich auch kein Vorgeſetzter wünſchen Denn wie dieſer
ſchneidige Huſaren Lieutenant mit ſeinen Untergebenen um
ſpringt Das Publikum aber verhält ſich dieſem Militarismus
gegenüber durchaus nicht ablehnend ſondern es giebt im Gegentheil
ſeiner Zufriedenheit nach jeder einzelnen Leiſtung durch Mehr
forderungen Ausdruck

IX deutſcher Dachdecker Tag Geſtern Vormittag wurde
im Saale des Wintergartens der 9 Verbandstag des deutſchen
Bundes deutſcher Dach Schiefer Blei und Ziegel
decker Jnnungen durch den Vorſitzenden Herrn M Wehr
Berlin mit einem Hoch auf den Kaiſer als Schützer des Handwerks
und mit begrüßenden Worten an die aus den verſchiedenſten Theilen
unſeres Vaterlandes erſchienenen Vertreter des Gewerks eröffnet An

e

General Knzeiger für Halle and ven Saalkreis
Halle r Stadtrath Dönitz für den hieſigen Jnnungs Ausſchuß
Herr Maurermeiſter Friedrich für die Jnnung Halle Herr Ober
meiſter Zander jun Begrüßimgsanſprachen in denen der Wunſch
am Ausdruck kam daß die Beſtrebungen und Arbeiten des Verbandes
em Gewerk wie dem geſammten deutſchen Handwerk zu Gute kommen

möchten Aus dem von Vorſitzenden erſtatteten Geſchäftsbericht für
das letzte h iſt hervorzuheben daß der Verband gegenwärtig
15 Jnnungen gegen 14 im mit 861 Mitgliedern außerdem
26 Einzelmitglieder umfaßt jedoch hat noch die Jnnung W eißenfels
beſchloſſen dem Verbande beizutreten Als Ort für den nächſten Ver
bandstag wurde dann Leipzig ab es wird dieſer Verbandstag
1894 abgehalten werden Mit dem Verbandstage iſt eine Fachaus
ſtellung verbunden

Patent Vom Kaiſerlichen Patentamt iſt Herrn C Käſtner
hier ein Patent ertheilt worden auf eine Feuerungs Anlage

Ein Lebensmüder Am 17 vor Mts hat ſich in Bremen ein
Mann anſcheinend dem Handwerkerſtande angehörig ca 80 Jahre alt
ſchlank 1,68 Meter groß mit länglichem blaſſen Geſicht und dunklen
dünnen Vollbart bekleidet mit braunem Sommerüberzieher dunklem
Gehrock ſchwarzer Hoſe heller Weſte hellgrauem Filzhut braunen
Socken gez erhängt Bei dem Todten wurde eine Photographie
ein junges Mädchen darſtellend ein Brief mit der Anrede Lieber Ernſt
ſowie der Unterſchrift Deine Mutter und ferner ein Taſchentuch gez
E W 4 und ein anderes gez M W 3 vorgefunden Es beſteht die
Annahme daß der Todte hier Angehörige hat Mittheilungen über die
Perſönlichkeit des Todten werden bei der Kriminal Abtheilung Zimmer 64
entgegengenommen

Ein ungetrener Diener ſeines Herrn war der Hausburſche
Sch von hier Derſelbe war mit Austragen von Brod und Back
waaren für die Kunden beſchäftigt und blieb hierbei mit Zahlung der er
haltenen Gelder immer im Reſt wobei er angab daß die betreffenden
Empfänger nicht bezahlt hätten Da der Betrag immer höher wurde
ſo ging man der Sache nach und hierbei ſtellte ſich heraus daß Sch
nach und nach erhaltene Gelder im Betrage von einigen 40 Mk unter
ſchlagen hatte

Verbrennnng Geſtern gegen Abend kam in der Maſchinen
fabrik von Zimmermann Co hierſelbſt ein Unfall inſofern vor
als der dort beſchäftigte Schloſſerlehrling Sch bei dem Bemühen
ein Waſchgefäß mit heißem Waſſer anzufüllen in ein zu ebener Erde
befindliches Baſſin glitt und ſich hierbei ſchwere Brandwunden des
rechten Beines zuzog Der Lehrling mußte mittelſt Droſchke der Klinik
zugeführt werden

Sterbefälle Vom 29 Januar bis 4 Februar ſtarben in Halle
an Ertrinken 1 Atrophie 1 Bronchopneumonie Luftröhren und
Lungenentzündung 1 Lungentuberkuloſe 5 Soor Schwämmchen im
Munde 1 Herzleiden 1 Darmtuberkuloſe 1 Schlaganfall 1 Magen
verhärtung 1 Halsentzündung 1 Luftröhrenentzündung 2 Gelenkver
eiterung 1 infolge von Verbrennung 1 Darmkatarrh 2 Lähmung 1
Stimmritzenkrampf 1 Krämpfen 3 Waſſerſucht 1 Leberverhärtung 1
Schwäche 3 Lungengeſchwür 1 Gehirnaffektion und Nierenkrankheit 1
Stickfluß 1 Lungenentzündung 2 Abzehrung 1 Bruſtfellenentzündung 1
infolge ſchwerer Verletzung durch Keſſele plofion 1 Darmverſchluß 1

Wirbelabsceß 1 zuſammen 40 Fälle arunter befinden ſich 5 in
hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Concert des akademiſchen Geſangvereins Direktion Otto

Reubke unter Mitwirkung des Großherzogl Sächſ Hofopernſängers
Herrn Bucha Weimar und des Großherzogl Hoſſchauſpielers Herrn
Max Wegner Weimar Jm Saale der Berggeſellſchaft hielt der
Verein ſein diesjähriges Concert ab welches ſich durch ein eben ſo ge
wähltes als reichhaltiges Programm auszeichnete Außer großen Werken
von Bruch Rheinberger und Laſſen hörten wir die Coriolan Ouvertüre
von Beethoven Symphoniſche Variationen von Franz Keſſel
und Lieder am Klavier Für den plötzlich erkrankten Großherzogl
Kammerſänger Herrn v Milde war Herr Bucha eingetreten ſo daß
eine Umänderung des Programms nicht zu erfolgen brauchte Eröffnet
wurde das Concert mit dem zündend wirkenden Vortrag der Beet
hoven ſchen Ouvertüre ſodann folgte Normannenzug für Solo
Chor und Orcheſter von M Bruch eine Kompoſition aus der alle
Schauer irdiſcher Vergänglichkeit wehen Das Baritonſolo ſang Herr
Bucha mit ſchöner edelklingender Stimme Die Chorleiſtungen legten
das erfreulichſte daß für die eminente Schulung des Vereines und
die künſtleriſche Feinfühligkeit ſeines Dirigenten ab Die Lieder am
Klavier Nachts von Sommer Trinklied von Gutheil und

Ungeduld von Schubert gaben Herrn Hofopernſänger Bucha reiche
Gelegenheit die Vorzüge ſeines Organs und ſeiner Geſangsweiſe zur
Geltung zu bringen Am beſten gefiel uns der Vortrag des erſtgenannten
Liedes in welchem wir ein prächtiges Mezzavoce hörten Sehr intereſſirt
haben uns die Symphoniſchen Variationen welche der Komponiſt
Herr Kapellmeiſter Keſſel ſelbſt dirigirte Das Werk dem ein ein
faches ſehr melodiſches und anſprechendes Thema zu Grunde liegt iſt reich
an hübſchen originellen muſikaliſchen Gedanken und überraſchenden Gegen
ſätzen ſo daß man trotz ſeiner beträchtlichen Länge nichts geſtrichen wiſſen
möchte Zuweilen blitzt und re förmlich alles vor Feuer und Leiden
ſchaft Daß die Orcheſterkünſtler mit Luſt und Liebe bei der Sache waren
konnte man hören Herr Kapellmeiſter Keſſel der übrigens am
Dirigentenpulte etwas gar zu große Lebhaftigkeit entfaltet wurde mit
lang anhaltendem Applaus und ſtürmiſchem Hervorruf geehrt Der
Verein hatte diesmal von dem Vortrag kurzer a eapella geſungener
Chorlieder vollſtändig abgeſehen und nur größere Kompoſitionen mit
Orcheſterbegleitung gewählt Rheinbergers Schöpfungen tragen alle
das Merkmal bedeutender Begabung und gediegener künſtleriſcher Bildung
an ſich Auch ſeine Ballade Das Thal des Espingo macht einen
tiefen und ergreifenden Eindruck Hier ſowohl wie in König Oedipus
von Laſſen zeigte der akademiſche Geſangverein ſich befähigt den
ſchwierigſten muſikaliſchen Aufgaben Genüge zu leiſten Die Reinheit
der Jntonation das Creſcendo und Decreſcendo ſind nicht minder zu
loben als die Vertiefung in den tragiſchen Jnhalt der Dichtungen Mit
erſchütterndem Ausdruck ſprach der Großherzogl Hofſchauſpieler Herr
Max Wegner von Weimar den verbindenden Text zu König Oedipus
während Herr Bucha die Bariton Soli in ſehr anerkennenswerther
Weiſe vortrug Prächtig gelangen die Chöre in dem Laſſen ſchen Werke
wie es auch kaum anders zu erwarten geweſen da der Verein in dem
Königl Muſikdirektor Herrn Otto Reubke einen Leiter und Dirigenten
beſitzt der mit vollſter Begeiſterung für große Tonſchöpfungen das feinſte
muſikaliſche Verſtändniß und raſtloſen Eifer verbindet L

Aus der Umgebung
Merſeburg 6 Februar Als geheilt entlaſſen Der

Huſar Bauer welcher bei den Herbſtübungen des vergangenen Jahres
in der Nähe von Benkendorf durch einen Lanzenſtich in die Bruſt ſchwer
werwundet wurde iſt jetzt als geheilt aus dem hieſigen Garniſon
lazareth entlaſſen Derſelbe iſt Ganzinvalide erhält eine monatliche
Penſion von 15 Mark und den Civilverſorgungsſchein

Eisleben 6 Februar Ein erlogener Mord Zum Ver
ſchwinden der Frau Hebamme Sänger in Wolferode und deren
Auffindung als Leiche im Biſchofroder Holze wird jetzt bekannt daß
die hieſige Polizei die Gensdarmerie und der Königl Kreisphyſikus
Dr Hauch myſtificirt worden ſind Der Vorgang war folgender
Einige Frauen aus Wolferode trafen in der Biſchofröder Königlichen

orſt mehrere Waldarbeiter von denen einer aus Helfta zu den
rauen ſagte daß die geſchiedene Frau Hebamme Sänger von ihnen

deben ermordet im Walde aufgefunden wäre Die erſchreckten Frauen
hatten nichts Eiligeres zu thun als nach ihrer Ankunft in Wolferode
ſofort das Gerücht durch den ganzen Ort zu verbreiten Es wurde
dann alsbald die hieſige Polizei der Oberwachtmeiſter und der Kgl
Kreis Phyſikus benachrichtigt Noch am Sonnabend Vormittag begab
ſich der Oberwachtmeiſter Nagel hierſelbſt mit dem Wachtmeiſter
Meinhardt in Wimmelburg zunächſt nach Wolferode und dann in die
Kgl Forſt wo der Waldarbeiter ſeine Lüge eingeſtand Auch ungefähr

n Wald vergeblich durch Verſchwunden

auf das Höchſte geſtiegen

8 Februar SeiteUWGWwo nananderer dortiger Einwohner ſuchten nach der verſchwundenen Frau den
iſt jedoch Frau Sänger

heute noch

Kleine Ehromſt
Rürnberg 6 Februar Gattenmord Jn Kleingeſen nächſt

dem Wallfahrtsorte Gößweinſtein hat der Gaſtwirth un Oekonom
Gg Röhrer früher Bürgermeiſter früh um 2 Uhr vom Wirthshauſe
zu Biberbach heimkommend ſeine Frau ermordet Der Mörder
entfloh und dürfte auch Hand an ſich gelegt haben Er hatte die Frau
im Schlafe überfallen

Athen 6 Februar Die Noth auf der Jnſel Zante iſt
Es droht vollſtändige Hungersnoth da die

Hilfsaktion ſich bisher als vollſtändig unzureichend erwieſen hat König
Georg trifft morgen hier ein Heute wird das italieniſche Kriegsſchiff
Stromboli mit Lebensmitteln und Zelten erwartet Am Sonnabend

fanden drei Erdſtöße ſtatt wodurch ein ganzes Dorf zerſtört wurde
Unter den Trümmern ſind zahlreiche Leichen begraben

SHtandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

4 Feb Der Schneide ne d Anna Künſtlin
ruar er neider e ornemann und Anna gSchülershof 5 und Alte Promenade 19

6 Februar Der Handarbeiter e Stegmann und Karoline Wernecke
Glauchaerſtraße 19 und Wörmlitzerſtraße 101 Der Schmied Paul Herrling
und Emma Röſiger Zeitz Der Büreau Vorſteher Franz Wetzel und Emma
Lehmann Halle und

Eheſchließungen
Der Kaufmann Ernſt Fiſcher und Margarethe Goſe Moritz

zwinger 7 und Geiſtſtraße 30 Der Bäcker Eduard Gebhardt und Auguſte
Elze Liebenauerſtraße 171 Der Maſchinenfabrikant Jſidor Sichler und
Auguſte Schneeweiß Bitterfeld und Krukenbergſtraße 45 Der Bankier

ranz Karcher und Antonie Kopf Kaiſerslautern und Ranniſcheſtraße 8
er Kunſtgärtner Hermann Krauſe und Emma Grotſch Gr Wall aße 6Der e Berthold Haake und Bertha Naumann Wörmliterf aße 94

Der Werkſtättenarbeiter Ernſt Heinze und Minna Bleiweißer Thurm
ſtraße 27 und Lodersleben Der Zimmermann Ferdinand Schaa und
Anna David Trebnitz und Kl Ulrichſtraße 26

6 Februar Der Kaufmann Hermann Brieger und Luiſe Rader Magde
burg und Liebenguerſtraße 23

4 Februar

Geboren
Februar Dem Kaufmann Emil Föllner eine T Friederike Anng

Thorſtraße 52 Dem Maurer Wilhelm Weinholz ein Gr Ulrichſtraße 20 Dem Maurer Max Denkewitz eine T Anna VBäckergaf e 6
Dem Fabrikarbeiter Max Schwarzkopf ein S Hermann Stephan en
ſtraße 1 Dem Tiſchler Ferdinand Se eine T Eliſe Helene Marie
re 23 Dem Strafanſtalts Aufſeher Bernhard Beyer ein S
Fritz Walther Kirchthor 20e Dem Kupferſchmied Georg Uhl eine T Eliſe
Elſe Königſtraße 17 Dem Weichenſteller Auguſt Mette eine T Bertha
Luiſe Neue Leipziger Chauſſee 2 Dem Keſſelſchmied Georg Dinges ein
S Richard Pfännerhöhe 52 Dem Maurer Anton Fietze ein S ann
Fauh a himeg 29 Dem Schneider Max Lehmann ein S Pruno Waltherr Ulrichſtraße 37 Dem Bäcker KReinhoid Männicke eine T Mathilde

Bertha Gertrud Trödel 14 Dem Schuhmacher Emil Eppe ein S Karl
Wilhelm Arthur Wörmlitzerſtraße 106 Dem Handarbeiter Franz Kammer
meyer eine T Hedwig Martha Graſeweg 9 Dem Krankenwärter Auguſt
Balzereit ein S Kurt Arthur w 33 Dem Fleiſchermeiſter
Albert Lichtenfeld ein S Albert Franz Gr Steinſtraße 41 Dem Schuh
macher Friedrich Siebert eine T Agnes Marie Schwetſchkeſtraße 10

Geſtorben
Amalie Sonnenkalb 69 Raffinerieſtraße 28 Des

Std Gr Ulrichſtraße 20 Des Lokomotiv
Helene 2 Parkſtraße 9 Der Hand

6 Februar
Maurer Wilhelm Weinholz S
heizer Friedrich Wellmann T
arbeiter Wilhelm Keller 56 Ackerſtraße 4 Der Kaufmann uſtav
Fuchs 38 Gr Steinſtraße 80 Des Schloſſer Woldemar Rempt S
Kurt 1 Leſſingſtraße 7 Des Tiſchlermeiſter Paul Vogler T Eliſabeth
6 Harz 8 Wittwe Amalie Rümpler geb Räbel 57 Bäckergaſſe 4

Wittwe Friederike Schulze geb Roßberg 77 Martinsgaſſe 15
Johanne Eberlein 40 Klinik

Telegramme und letzte Hachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

H Berlin 7 Februar 10 Uhr 35 Min Vorm Dele
gramm unſeres Korreſpoudenten Auf der Tagesord
nung der heutigen Sitzung der Militärkommiſſion ſteht der
Bericht der Subkommiſſion betreffs der finanziellen Vorbereitung
der Militärvorlage Die Subkommiſſion hat aunerkannt daß die
durch die Militärvorlage verurſachten dauernden Ausgaben von
der Regierung richtig veranſchlagt worden ſind Zu den ein
maligen Ausgaben treten 115 Millionen Mark für die Kaſernirung
der Truppen

s Hamburg 7 Febrnar 10 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die im Gerichts Ge
fängniß zu Altona untergebrachten Anarchiſten ſind wegen der
drohenden Choleragefahr entlaſſen worden Nur zwei die der
Flucht verdächtig ſind blieben zurück

K Geut 7 Februar 10 Uhr 40 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Geſtern Nachmittag
kam es hier zwiſchen der Polizei und mehreren zum Militär
Dienſt ausgehobenen jungen Leuten zu einem Hand
gemenge Die Menge ergriff für die Ausgehobenen Partei
und ſchlenderte Steine und andere Gegenſtände gegen die
Polizeiagenten welche den Säbel gebrauchen mußten um
ſich zu vertheidigen Mehrere junge Leute wurden ver
wundet es wurden etwa 12 Verhaftungen vorgenommen
Da man bei den heute und morgen ſtattfindenden Aushebungen

neue Unruhen befürchtet ſo ſind beſondere polizeiliche Vor
ſichtsmaßregeln angeordnet

S Petersburg 7 Februar 8 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die in zahlreichen
Gouvernements herrſchende Hungersnoth nimmt große Dimen

ſionen an

Homburg i Pfalz 6 Februar Jm Nordfeld Schacht
verunglückten vier Berglente Drei von ihnen ſind todt

München 6 Februar Der Prinzregent genehmigte die
Streichung des Cornelius Herz aus dem baieriſchen
Michaelsorden

Brüſſel 6 Februar Einer Meldung der Jndependence
zufolge iſt eine hoch geſtellte Perſönlichkeit verdächtig den
Juwelendiebſtahl bei der Gräfin von Flandern be
gangen zu haben Senſationelle Verhaftungen ſollen bevorſtehen

u

Bei Rauhheit Sprödigkeit und Riſſigkeit der ieüberhaupt ganitrantheifen hat ſich ſſis er Hant wi

Myrrhen Creme
i

als unübertroffen glänzend bewährt Erhältlich à Doſe Mk 1 in

die Verſammlung richteten dann Namens des Magiſtrats der Stadt
2 S

Einsegnung
S J

30 Schulknaben aus Wolferode unter Begleitung ihres Lehrers und

empfehlen in grosser Aus walal
schwarze und farbige Kleiderstoffe

Jackets Röcke Tücoher Gorsets eto zu bekannt allerbilligsten festen Preisen

den Apotheken

Brummer Benjamin
23 Gr Ulpichstr 23

e
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r Schnabel C Grünberg
empfehlen fir Konfirmanden V

Weisse Röcke mit guter Sticherri zu 1,50 2 3 bis zu den feinſten Barchentröcke 2 Mk ausgebogte Flanellröcke
3 4 4,50 Mk Taschentücher mit geſtichten Echen und Buchſtaben von 35 Pfg an

Wo Mollene Kleiderstoffe in ſchwarz und bunt

Leipzigerſtr

21

Billigste Preise

Gr Ulrichstr Z5 Halle a S

Pastell oder Oel zu b

Visitbilder das Dutzend von 7 M an

babinetbilder das Dutzend von 15 M an

Vergrösserungen bestens empfohlen

Photograph Kunst Anstalt

ein Roggenſiamp
empfehlen sich zur Anfertigung aller in das Fach schlagenden Arbeiten als

Porièraits in jeder Grösse Gruppenaufnahmen Maschinen
aufnahmen Aufnahmen von Häusern und innenräumen
Momentaufnahmen von Thieren und beweglichen Gegenständen etc
Blitzlichtaufnahmen bei Abend von Gesellschaften und Ver

Vergrösserungen nach jedem noch so alten Bilde bisSperzialität Lebensgrösse auf re Platinpapier sowie in
gsten Preisen garant Aehnlichkeit

Wir haben sämmtliche Platten des Herrn Anders Paltzow sowie des
Herrn Otto Zeth mit übernommen und halten dieselben zu Nachbestellungen und

Das Atelier ist auch Sonntags ununterbrochen auf

Gr Vlrichstr J

vorzäglichste Ausführung

garantirt
deste Materialien

u I Peune puo7n5

Garantirt vorzüglichste Ausführung

do gemusterte Stoffe do

V W LIſchtemsteim

AusverkaufDe wegen Geſchäfts Aufgabe und Wegzuges
SGCDCaux Confirmation

Schwarz Cachmire reine Wolle Meter von 1 Mk an
1,10 an

Farbige Kleiderstoffe noch in großer Auswahl

Unterröcke Plaicis Taschentücher
Gr Alrichſtr 35

Deställirtes Wasser
u

en
We Se22 DeS und flüſſiger Kohlenſäure e

Silberne Mkedaille empfiehlt Silberne MedailleHalleſche Mineralwaſſer Fabrik
Carl Schoncdiorf Großer Sandberg 17

Fernſprecher 442

S chemiſch rein ſtets vorräthig
S elter u Sodawaſſer

zubereitet
a

mit deſtillirtem Waſſer

Kölner Dombau Lotterie
Ziehung bestimmt 23 Februar er

Hauptgewinne 75000 30000 N Baar
S Originalloose à II 3,00 Fergh e
P Anthell 1,75 II 1,00 M o 15,00 M 8 00

Georg Joseph Bern
Grünstrasse 2

Telegr Adr Dukaten mann

38

bereitet aus den Heilsalzen der berühmten Brunnen Nr
2 Soden sind in allen Apotheken Droguerien und Mineralwasserhandlungen à 85 Pfg

e

FAVS aechte Soclener Mineral Pastillen
III und XVIII des Bades

20560 02200230 02 0020 0
Meine vollſtändig rein geſottene

Kali Fettſeife
a Stück 20 Pfg

wird von vielen der Herren Aerzte als
beſte Seife zum Heilen und Conſerviren
der Haut empfohlen

Jch erlaube mir daher dieſelbe als
müdeſte Seife nicht allein zum Raſiren
ſondern auch zum Waſchen und Baden
der Kinder ganz ergebenſt zu empfehlen
Seifenſiederei d Eduard Kobert

Knorr s Suppentafeln
bei Georg Zelsing a d Kleinſchmieden

er releheUr u un
Preis 75 Pfgbarte Haut en

depot Halle Löwenapotheke

Zahn ärztliche Privatklinik
täglich 11 1 Uhbr Behaudlung tür
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
kiüustliche Zähne ete gegen Erstattung

der Auslagen
Halle a Geiststr 23 Etage rechts

Perbandwatte u Hinden
bei Georg Zelzing a d Kleinſchmieden

Hof Kalligraph Fix s
Schreib Lehr Methode
Vnter Garantie des sicheren u schnellen Erfolges

lehre ich nach dieser unübertroffenen Methode einem Jeden ohne
Unterwohbied des Alters mag er noch so schlecht und unleserlich sehreiben in
kurzer Zeit gine gefüällige und geläufige Hanädsehrift Lehre Deutsech
Lutein Kopf und Rundsechritt Anmeldungen u Rintritt zu jeder Zeit

Mässtges Honorar
F Wehmer Vertreter des Herzoglich Sachsen Altenburgischen

Hof Kalligraphen H FIx zu nVnterrichtelokal Gr Steinstrasse 18 3 Ftage
Königl Preussisches Bezirkskommando Halle a

Halle a den 31 Januar 1893
Das Bezirkskommando Halle erkennt dem Schbreiblehrer Herrn Wehmer

mit Dank gern den Erfolg an welchen derselbe mit dem an vier Leuten des
Kommandos ertheiltep Sechreibunterricht erreicht hat

Brurechardhkt
Oberstlieutenant z D und Kommandeur des

Landwehr Bezirks Halle

Schlittſchuhbahn Ziegelwirſe

Mittwoch den S Februar

Letztes großes Eisfeſt
Concert von 6 bis S Ahr

bei elektriſcher Belenchtung der Bahn
H Köcker

Sur Beruhigung
meiner hochverehrten Kundſchaft erkläre ich auf das Beſtimmteſte daß ich

kein Saale Eis
zur Bereitung von gefrorenen Eis und Sahnenſpeiſen verwende daß
ich überhaupt Kein Sanale Eis kaufe noch verkaufe

Johannes David Conditor Geiſtſtr 1

Im Verein f Gesundheitspflege u f arzneilose Heilweise

ält Mittwoch den S Februar Abends S Uhr
Herr Dr med Brecher RNaturarzt aus Leipzig

im kl Saale des Prinz Carl Vereinslokal für Damen und
Herren einen aufklärenden öffentlichen Vortrag über

Hie erſte pfiyſiſcie unck moraliſche Kincles

pflege Kinclerkrankſieiten
Bei Vorzeigung der Mitgliedskarte haben unſere Mitglieder mit 2 Familien

Angehörigen freien Zutritt Eintrittsgeld für Nichtmitglieder a d Abendkaſſe 25 Pfg

z d

S r SBitter
von A H Kutschbach Leipzig

Goldene Meduille Leipzig 1892
Höchſte Auszeichnung

Erprobßt gegen Cholera Magenbeſchwerden Ruhr etc
Sehr magenſtärkend Ferztlich empfohlen

Zu haben bei

F A Patz Gr Ulrichſtraße 10
Ernstentzseh Leipzigerſtraßegs1

Handwerker Meister Verein
Verſammlung W Freitag den 10 Februar Abends 8 Uhr im

Hotel Zur Tulpe
Tages Ordunng

1 Anmeldung und Aufnahme neuer Mitglieder zur Vorſchußbank
2 Vortrag von Herrn Privatdocent Dr Baumert Chemiſche Beobachtungen

im täglichen Leben
3 Bericht der Reviſoren und Entlaſtung der Rendanten
4 Geſchäftliches
u obigem Vortrage werden auch die Frauen und Gäſte freundl eingeladen
ur Erledigung No 1 der Tagesordnung verſammeln ſich die Mit

glieder der Vorſchußtbank punkt 8 Uhr im Anbau des Saales
Der Vorstand

Wer ſein Geld zu gutem Zinsfuß ſicher anl bedeutende Gewinnchance gratis ne er an und ſich dabei eine
4 Kgl Bayeriſche 100 ähit Siaate Prämien Cooſe

Jedes Loos gewinnt Ankauf überall geſetzl geſtattet
De Jührlich 12 Mark Zinſen

12 o hen J e un 1 W r Haupttr Thlr 100,000 40,000 16,000
,000 2c c Keinſter Treffer r Monatl A l 1 ganzesOriginal Loos nur 25 Mk 30 Pfg Porto auf N mal auf n

P Faber Mainz 18 Pfaffenſtraße 18
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